
Mit einer Projektwoche und Forscher-Stationen für Schüler feiert 
die Marienschule in dieser Woche ihr 50-jähriges Bestehen. Die 
Jungen und Mädchen dürfen unter Anleitung eines externen Pro­
jektanbieters experimentieren, forschen und staunen. Die Ost- 
hushenrich-Stiftung unterstützt das Projekt mit einer Spende von 
4300 Euro. Die Angebote reichen vom Bau eines einfachen, aber 
flugfähigen Elektro-Steck-Propellers über Licht-und- Schatten-Ex­
perimente bis hin zur Magnet-Architektur. Höhepunkt der Woche 
wird das Schulfest am kommenden Freitag sein, das unter dem 
Motto »50 Jahre -  jetzt knallt's und zischt's«, und zu dem alle

Kinder, Geschwisterkinder und Eltern eingeladen sind. Derzeit be­
suchen 205 Schüler die Schule am Marienmünsterweg. Unterrich­
tet werden sie von 26 Lehrern. Neben dem 50-jährigen Bestehen 
feiert die Marienschule in diesem jahr auch 30 jahre gemeinsa­
mes, integratives Lernen. Von der Projektwoche profitieren auch 
fünf Kitas, die seit Jahren mit der Schule im Rahmen der Bildungs- 
haus-lnitiative kooperieren. Das Foto zeigt Schulleiterin Constanze 
Glaese de Metivier, Projektanbieter Reinhard Stükerjürgen und Dr. 
Burghard Lehmann von der Osthushenrich-Stiftung (von links) mit 
den Schülern Raben und Leven. jhan/Foto: jörn Hannemann
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